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Seit dem 24. Februar 2022, 6 Uhr früh, sieht man den Präsidenten 

der Ukraine, Wolodymyr Selenskyj, nur noch im khakifarbenem T-

Shirt oder Hemd. Trotz drohenden Mordanschlägen bleibt er im 

Präsidialamt an der Bankowa-Straße, im Herzen der ukrainischen 

Hauptstadt Kiew.

Unrasiert, später mit Bart, gibt Präsident Selenskyj den internatio-

nalen Medien Interviews und spricht über Großleinwände zu aus-

ländischen Parlamenten. Dabei zeigt sich: Der Mann, der das Land 

seit 2019 regiert, hat sich in einen Kriegsherrn verwandelt. Er ver-

körpert den Heroismus und den Widerstand eines ganzen Volkes, 

das todesmutig um seine Freiheit kämpft.

Für diese Rolle schien der ehemalige Komiker und Filmproduzent 

allerdings nicht bestimmt. Wer ist dieser begabte Kommunikator, 

der durch eine Abfolge unglaublicher Ereignisse – z. B. eine Prime-

time-Fernsehserie auf dem populären Sender eines Oligarchen kurz 

vor den Wahlen – in die Politik kam und auf dessen Schultern heute 

ein Teil von Europas Schicksal lastet? Die Autoren, die beide vor Ort 

tätig sind, ermöglichen eine spannende, durchaus auch kritische 

Annäherung an diese außergewöhnliche Persönlichkeit.
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Wolodymyr Selenskyj 
Geburt eines Helden
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Die Modiglianifrau 
Roman

»Glaubst du, dass man lernen kann, glücklich zu 
sein?«, fragt Milla ihren Mitbewohner Alfons. Sie 
kommt permanent zu spät, ist ständig pleite und 
völlig unzuverlässig. Ohne Vorwarnung tritt die für 
alle anderen unsichtbare Modiglianifrau in ihr Leben 
und verfolgt sie mit ihren spitzen Bemerkungen auf 
Schritt und Tritt. Ein geheimnisvoller Koffer führt zu 
einem ereignisreichen Roadtrip, der Millas Leben 
von Grund auf verändert. Als sie sich unterwegs 
der Begegnung mit ihrer Mutter stellt, droht alles zu 
eskalieren. Gut, dass es ihre Freundin Rosalie gibt, 
die sie vor dem Schlimmsten bewahrt und ihr hilft, 
ihre abenteuerliche Reise fortzusetzen …  

Yngra Wieland war klassische Tänzerin an ver-

schiedenen staatlichen Theatern und in freien Mo-
dern Dance - und Showtanzcompagnien, Tanz-
pädagogin, Inhaberin einer Kunstgalerie, Waren-
auszeichnerin bei einer großen Warenhauskette, 
Kommunikationsassistentin, Managerin bei diversen 
Musikfernsehsendern und hat zwei Kinder groß-
gezogen - ein bunter Lebenslauf. Ebenso verschie-
denfarbig sind die Genres in denen sie schreibt. 
Kurzgeschichten, historische Romane, zeitgenös-
sische Belletristik, Fantasy, Krimi, biografische Ro-
mane, Ratgeber mit psychologischen Themen und 
Beiträge zu Anthologien. Yngra Wieland lebt mit 
Ehemann und Katzen bei München. Sie arbeitet als 
Autorin, als Heilpraktikerin für Psychotherapie, As-
trologin und Dozentin.

Ihr erster historischer Roman „Der Tanz der Schäff-
lerin“ erschien 2016 im Burgenwelt Verlag, weitere 
Veröffentlichungen folgten.
Yngra Wieland ist Mitgliedin im BVjA. Weitere In-
formationen zur Autorin und ihren Büchern unter 
www.yngra@wieland-autorin.de
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Aus der Spur  
Roman

Zürich im Sommer 2014. Martin Maibach, sieben-
undvierzig und kurz vor der Scheidung, wird un-
freiwillig von seinem Job beurlaubt. Auch sonst läuft 
für ihn einiges nicht rund: Seine Affäre nimmt eine 
unerwartete Wendung, sein Sohn Eric entgleitet 
ihm mehr und mehr, ein Bootsausflug auf dem See 
endet in einer Beinahe-Katastrophe. Obendrein hat 
ihn seine zukünftige Exfrau Christine zu einer Nach-
barschaftsparty eingeladen. Und da an dem Anlass 
auch der siebzehnte Geburtstag Erics gefeiert wer-
den soll, muss er wohl oder übel hingehen.
Die Handlung findet ihren Widerhall in den mäan-
dernden Gedanken und Assoziationen des Ich-Er-
zählers Maibach. Seine inneren Monologe und 
Betrachtungen kommentieren das Geschehen oft 
ironisch-distanziert und liefern den »Soundtrack« zu 
diesem Roman, der auch das Alltägliche und schein-
bar Unbedeutende zum Klingen bringt.
Der erste Teil der Martin-Maibach-Erzählung handelt 
von einer Zeit des Umbruchs und den damit verbun-
denen Widrigkeiten, die den Protagonisten vor sich 
hertreiben. Aber wer sich an der Seitenlinie wieder-
findet, der will auch irgendwann zurück ins Spiel …

Marco Müller, geboren 1966 in Zürich, hat 
Geschichte und Philosophie studiert. Er spielte 
als Hornist in verschiedenen professionellen 
Orchestern. Nach seinem Studium arbeitete 
er im Kulturmanagement, u.a. beim Zürcher 
Kammerorchester, der Oper Zürich und als 
Jugendbeauftragter des Musikkollegiums 
Winterthur.  
Aus der Spur ist  nach Plus ultra sein zweiter 
Roman.
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Erkenntnisse 
aus einem 100-jährigen Leben

Essay

Originaltitel: Leçons d'un siècle de vie, © Éditions Denoël, 2021 

Wie oft hatten Sie schon Gelegenheit, Erkennt-
nisse aus einem 100-jährigen Leben präsentiert 
zu bekommen? 
Hier schöpft der französische Philosoph und So-
ziologe Edgar Morin aus seiner vielfältigen, ein 
volles Jahrhundert umfassenden Lebenserfah-
rung. Er wurde Zeuge vieler Irrtümer – manch-
mal auch als Akteur –, er erlebte die Hoffnungen, 
Krisen und Umwälzungen ab den 1920er-Jahren 
bis hin zur Corona-Krise. Im vorliegenden Buch 
setzt er seine Erlebnisse in Beziehung zu seiner 
humanistischen Sichtweise, und wir erleben mit, 
wie persönliche Erfahrungen in verschiedenen 
Phasen seines Lebens zu den Überzeugungen 
führen, die er bis heute vertritt. 
Oft hat Edgar Morin neue Entwicklungen sehr 
früh erkannt und Probleme thematisiert, die 
zu jenem Zeitpunkt noch nicht breit diskutiert 
wurden – etwa den Raubbau an der Umwelt. 
Durchaus auch selbstkritisch erzählt er, warum 
er seine Meinung in einigen Fällen im Laufe der 
Zeit geändert hat. Dieses Buch ist eine äußerst 
aktuelle, von einem Humanismus im besten 
Sinne des Wortes geprägte Auseinanderset-
zung mit der Komplexität unserer Welt.

Erkenntnisse aus einem 100-jährigen Leben lädt 
uns auf eine charmante Weise zu Scharfsinn 
und Wachsamkeit ein! Der 1921 geborene Soziologe und Philosoph 

Edgar Morin, emeritierter Forschungsdirek-
tor am CNRS und Ehrendoktor von 38 Uni-
versitäten weltweit, ist einer der wichtigsten 
Denker unserer Zeit. Sein Werk stellt sich der 
Schwierigkeit, die Komplexität der Wirklichkeit 
zu denken. Er veröffentlichte unter anderem bei 
Denoël Changeons de voie, Les leçons du coro-
navirus, ein Werk, das sich mit der komplexen 
Krise befasst, die wir seit 2020 durchlaufen.

Übersetzung: Aurelia Zanetti
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Originaltitel: Être un chêne,  © Actes Sud, 2021 

Auch Bäume haben eine Geschichte. In den un-
zähligen Zeichen und Spuren, die ihrer Rinde, der 
Form ihrer Äste und ihren Bündnissen mit anderen 
Lebewesen eingeschrieben sind, wird sie lesbar. 
Laurent Tillons poetisches, philosophisches und 
wissenschaftliches Buch erzählt vom bewegten 
und abenteuerlichen Leben seiner »Baumgefähr-
tin«, der zweihundertvierzig Jahre alten Trauben-
eiche Quercus. Anhand ihrer Abenteuer, stillen 
Kämpfe und unerwarteten Allianzen verknüpft 
Tillon Quercus‘ Geschichte subtil mit der des ge-
samten Waldes und eines bunten Volkes aus Kä-
fern und Salamandern, Wald- und Fledermäusen, 
Spechten, Eulen, Regenwürmern und nicht zuletzt 
mit der des Menschen.
Seine Erzählung lässt uns in einen faszinierenden 
Mikrokosmos eintauchen und unmittelbar erleben, 
wie vielfältig unser Leben mit dem der Bäume und 
Wälder verwoben ist.

Laurent Tillon ist in Gesellschaft einer Eiche 
aufgewachsen und heute als Biologe und 
Forstingenieur am Office National des Forêts 
tätig. Mit dem Ziel, Fragen der Biodiversität 
in die Waldwirtschaft zu integrieren, interes-
siert er sich besonders für die Funktionsweise 
der Ökosysteme und die mannigfaltigen Be-
ziehungen zwischen Pflanzen und Tieren. 
Spezialisiert hat er sich außerdem auf die 
Ökologie der Waldfledermaus – seine zweite 
große Leidenschaft direkt nach den Bäumen. 

Übersetzung: Laura Strack

Quercus 
Aus dem Leben einer Eiche

Essay
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Autor: Marco Müller

Ein eingefleischter Junggeselle und eine quirlige junge Frau, die 

der Zufall in Madrid zusammenführt, suchen gemeinsam, aber aus 

unterschiedlichen Motiven nach derselben Person. Ihre Suche, die 

zu einer abenteuerlichen Reise wird, führt sie nach Mexiko-Stadt 

und schliesslich an die Golfküste nach Veracruz, wo das Geschehen 

eine dramatische Zuspitzung erfährt. Im Mittelpunkt der Geschichte 

steht die ambivalente Beziehung der ungleichen Protagonisten, aus 

der die Handlung ihre innere Dynamik bezieht.

Der Roman verbindet die spannende Handlung mit einer gekonnt 

eingewobenen zweiten Erzählebene, die Ereignisse während des 

Spanischen Bürgerkrieges und das darauf folgende Exil von vielen 

Anhängern der republikanischen Seite in Mexiko thematisiert. Der 

Autor hat profunde Kenntnisse der historischen Gegebenheiten, da 

er zu diesem Thema im Rahmen seiner Masterarbeit in Geschichte 

geforscht hat. Marco Müller gelingt es in seinem ersten Roman, die 

geschichtlichen Hintergründe so darzustellen, dass auch deren 

menschliche Tragweite auf eine beeindruckende Weise zur Spra-

che kommt.
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Plus ultra 
Roman
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Marco Müller wurde 1966 in Zürich geboren, wo er in einer vorstädtischen Umgebung aufwuchs. 

Nach der Matura 1985 bereiste er aus politischer Neugierde und Abenteuerlust für einige Mo-

nate Kuba und Nicaragua. Anschliessend begann er an der Universität Zürich Geschichte und 

Philosophie zu studieren. Parallel dazu widmete er sich intensiv seiner Leidenschaft, der Musik, 

und spielte als Hornist in verschiedenen professionellen Orchestern und Ensembles, was ihm zu 

dieser Zeit sein finanzielles Auskommen sicherte. Mit fünfundzwanzig unternahm er eine weitere 

ausgedehnte Reise, die ihn nach Panama und durch Kolumbien führte.

Für Recherchen zu seiner Masterarbeit über das spanisch-republikanische Exil in Mexiko ver-

brachte Marco Müller 1997 einige Monate in Mexiko-Stadt. Mit dem Studienabschluss beendete 

er auch seine Engagements als Musiker und arbeitete danach in verschiedenen Funktionen, u.a. 

beim Zürcher Kammerorchester und der Oper Zürich. Ein Höhepunkt seiner Karriere war das von 

ihm als Jugendbeauftragter des Musikkollegiums Winterthur initiierte Projekt Winterthur schreibt 

eine Oper, bei dem 800 Kinder und Jugendliche mitwirkten. Daneben war er auch freiberuflich 

als Produktionsleiter im Bereich Oper und Konzerte tätig.

Nach einigen literarischen Versuchen erfolgte 2012 die Niederschrift einer Novelle, die unver-

öffentlicht blieb. Plus ultra ist sein erster Roman.
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Sixtine 
Roman

Originaltitel: Bénie soit Sixtine, © Éditions Julliard, Paris, 2020

Bei Sixtine, frisch verheiratet und hochschwan-
ger, klingeln Polizisten und bestätigen, was sie 
seit Stunden befürchtet: Ihr Ehemann Pierre-
Louis kam bei der gewalttätigen Störaktion eines 
Rockkonzerts ums Leben. Und möglicherweise 
geht das zweite Todesopfer der Aktion auf sein 
Konto – er, ein erfolgreicher IT-Unternehmer, 
Absolvent einer Elitehochschule und Spross 
einer adligen, fundamentalistisch-katholischen 
Familie. Sixtines Leben gerät aus dem Lot, die 
Schwiegermutter der jungen Witwe übernimmt 
das Szepter. Da mobilisiert Sixtine unerwartete 
Kräfte und flieht mit ihrem neugeborenen Sohn 
Adam.

Doch wie geriet Sixtine überhaupt in diese 
Kreise rund um einen traditionalistischen Or-
den? Und wer ist ihre so standesbewusste Mut-
ter, Muriel Duchamp, in Wirklichkeit? Auf der 
Flucht nach Südfrankreich erlebt Sixtine überra-
schende Wendungen, entdeckt in einem kleinen 
Städtchen eine für sie ganz neue Welt, begegnet 
einem Musiker auf einem alternativen Bauernhof, 
trifft progressive Katholiken.

Und Sixtine erkennt: Anders als von Familie und 
dem Orden seit früher Kindheit eingetrichtert: Es 
gibt die Möglichkeit einer Wahl ...

Maylis Adhémar ist in einem kleinen Dorf im 
Tarn aufgewachsen, in einer Familie mit drei 
Schwestern. Nach ihrer Matura in der Fach-
richtung Agrikultur entscheidet sie sich dann 
doch gegen eine Zukunft in der Forstwirtschaft 
und studiert Geschichte. Sie war Französisch-
lehrerin in China, hat eine Campingreise durch 
Patagonien gemacht und Praktika in zahlrei-
chen Redaktionen absolviert. Seit 2010 lebt 
sie in Toulouse und arbeitet als freischaffende 
Journalistin. Sie hat dabei vor allem für das Ma-
gazin Ça m’intéresse geschrieben. Sie erteilt 
auch Einführungskurse in den Journalismus für 
Jugendliche aus ländlichen Gebieten.

Übersetzung: Aurelia Zanetti
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Die Tragödie des 
Wachstums
Essay 
Originaltitel: La tragédie de la croissance,  © Presses de la fondation nationale des sciences 
politiques, 2018

Jede und jeder wird einsehen, dass ein unendli-
ches Wachstum in einer endlichen Welt unmög-
lich ist, und trotzdem verhalten wir uns alle so, als 
ob dies möglich wäre. 
Wir alle sind heute in einer fundamentalen Disso-
nanz des Denkens gefangen: Um die psychische 
Komfortzone nicht zu verlassen, wollen wir der 
unangenehmen Wahrheit nicht ins Auge sehen, 
wir hoffen einfach, dass am Ende alles doch ir-
gendwie gutgehen wird ... 

Es gibt allerdings einen Ausweg aus dieser Sack-
gasse. Um von unserer fatalen Abhängigkeit vom 
Wachstum loszukommen, müssen wir den Zu-
gang zu Begriffen wie Gemeinwohl wiederfin-
den, auf Gegenseitigkeit beruhende Beziehungen 
pflegen und in einen Dialog mit der Natur treten. 

Gilbert Rist liefert eine scharfsinnige und pa-
ckende Analyse eines der dringendsten und wich-
tigsten Probleme der Menschheit in der heutigen 
Zeit und weist Wege zu einer Gesellschaft des 
Post-Wachstums.

Gilbert Rist ist emeritierter Professor des Institut 
de hautes études internationales et du dévelop-
pement (IHEID, ex-IUED, Graduate Institute Of 
International and Development Studies) in Genf. 
Er hat das Centre Europe-Tiers Monde (CETIM) 
geleitet und mit der Universität der Vereinten Na-
tionen zusammengearbeitet. Gilbert Rist ist der 
Autor von Développement. Histoire d’une croy-
ance occidentale (2013) und von L’Économie or-
dinaire entre songes en mensonges (2010), beide 
erschienen bei den Presses de Sciences Po in 
Paris. 
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